
Patiententreffen des Vereins Netzwerk Männer mit Brustkrebs e.V. 
am 25./ 26. und 27 Oktober 2024 in Würzburg 

 

Die Eindrücke zweier NEUEN 
 

Nach einer kurzen Auszeit waren wir wieder Teilnehmer beim diesjährigen 
Herbsttreffen in Würzburg. Bereits beim Check-In im Motel One fühlten wir uns 
sofort willkommen. Alles war super vorbereitet, sogar mein zuvor reservierte 
„Behinderten-Parkplatz“ war frei. 
Vor dem Abendessen stand dann eine umfangreiche und interessante Stadtfüh-
rung durch die Würzburger Innenstadt auf dem Programm. Beim anschließen-
den Abendessen in der „Guten Stube“ der Stadt Würzburg, dem Ratskeller, war 
dann reichlich Zeit, „Alte“ Bekannte wieder zu sehen und „Neue“ Mitglieder in 
unserem Netzwerk kennenzulernen. Und weil die Zeit zu kurz war, haben wir an 
der Hotelbar das Kennenlernen fortgesetzt. 
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der Grundsätze einer Selbsthilfegruppe – 
Aufklärung, Austausch, Unterstützung; Betroffene informieren; Interessen ver-
treten;  …. Unser Tagungsort, die „Kongregation der Schwestern des Erlösers“, 
wurde uns von unseren Netzwerkmitglied Nuccio vorgestellt. Frau Dr. med. 
Claudia Löffler, Fachärztin am Uniklinikum Würzburg war angereist, um uns Ak-
tuelles aus der Versorgung von Männern mit Brustkrebs zu berichten. Diesen 
Vortrag hat Sie, nicht zuletzt dank der fundierten Rückfragen aus unseren Rei-
hen, zu einem für alle Teilnehmer informativen und kurzweiligen Teil unseres 
Treffens gemacht – Hierzu unser ganz besonderer Dank. 
Die Mitgliederversammlung wurde sehr routiniert und zielorientiert durchge-
führt, so dass mehr Zeit für’s Wer ist neu? – Was gibt’s Neues? – Was beschäf-
tigt mich im Moment? zur Verfügung stand. Wir fanden es auch sehr ange-
nehm, dass ihr den „traditionellen“ Programmpunkt „Erfahrungsaustausch (ge-
trennt Patienten / Lebenspartnerinnen“ beibehalten habt. Hier werden manche 
Punkte besprochen, die man mit dem Partner nicht wirklich besprechen will. 
Daher ist dieser Austausch auch hilfreich! Hieraus haben wir Beiden viel Posit-
ves mit nach Hause genommen. 
Leider konnten wir aufgrund anderweitiger Verpflichtungen am Sonntagvormit-
tag nicht an der Besichtigung und der Feedback-Runde teilnehmen. Doch wir 
sind uns zu 100% sicher, dass auch dieser Punkt im Ablaufplan bestens organi-
siert war und allen viel Spaß gemacht hat. 
Vielen Dank allen, welche zu diesem tollen Treffen beigetragen haben. 
 



Unser Fazit: Es ist schwer in Worte zu fassen, wie dankbar wir für das tolle Wo-
chenende unseres Patiententreffens sind. Es war eine ganz besondere Veran-
staltung, von der wir noch lange zehren werden. Der Wechsel und die Erweite-
rung unserer Vorstandschaft haben sich positiv entwickelt und uns ist um die 
Zukunft des Netzwerkes nicht bange – Im Gegenteil. 

Ergänzung zum Sonntag von P.-K. Rambow 
Die Besichtigung des Rathauses und hier besonders des Ratssaals hat uns sehr 
beeindruckt. 
Die Bilder mit der Geschichte Würzburgs, die uns von unserem ortsansässigen 
Mitglied Nuccio eindrucksvoll vermittelt wurde, hat uns alle sehr beeindruckt 
und wird uns noch lange im Gedächtnis bleiben. 
Wer leider nicht mehr dabei sein konnte hat wirklich etwas verpasst und ich 
kann jedem nur empfehlen eine Besichtigung nachzuholen. 

Auch unsere Feedback-Runde hat uns in dem beeindruckenden Ratssaal wieder 
ein Stück weiter gebracht um auch in Zukunft interessante und hilfreiche Pat-
ententreffen zu organisieren. 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben.


